Erinnerung an „Schiefer-Vergangenheit“ 

Im Rahmen eines Festkolloquiums im GeoForschungsZentrum Potsdam wurde der 65. Geburtstag von Prof. Dr. Jörg Negendank gefeiert. 

Während des Festkolloquiums, das die Spitzenforschung des GeoForschungsZentrums unter der Leitung des Direktors Professor Dr. Negendank behandelte, war es Aufgabe von Herrn Dr. Wolfgang Wagner als Vertreter der Rathscheck Schiefer und Dach-Systeme KG den Geehrten an seine „steinerne“ Vergangenheit zu erinnern. 

Vor vielen Jahren schon führte ein Schiefer-Forschungsprojekt zur Zusammenarbeit mit Rathscheck. An dieses Forschungsprojekt wurde anlässlich des Festkolloquiums erinnert: Ihm wurde eine Moselschieferplatte mit Gravur aus 260 m Tiefe aus dem Bergwerk Katzenberg überreicht. In der Gravur ist ein berühmtes Potsdamer Objekt dargestellt: Das rekonstruierte Fortuna-Portal des Stadtschlosses, das zum Weltkulturerbe der Menschheit zählt und dessen Kuppel mit Moselschiefer eingedeckt wurde.
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Als Erinnerung an seine Tätigkeit in Rheinland-Pfalz: Überreichung eines Moselschiefer-Reliefs an Prof. Negendank (Prof. Negendank links, Dr. W. Wagner, Rathscheck Schiefer, rechts)
